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3. Dezember 2024 

FAKULTÄRE RICHTLINIEN ZUM CURRICULUM DOKTORAT KATHOLISCHE 
THEOLOGIE / PhD THEOLOGISCHE STUDIEN (KATHOLISCH) 

(auf der Basis der Zustimmung der Studienkommission DSPL 60 vom 2.12.2024) 

STUDIEN-LEISTUNGEN laut CURRICULUM 
(= 20 ECTS, frei vereinbar; davon sollen 10–12 ECTS1 aus I und 8–10 ECTS aus II sein) 

I: VERTIEFUNG IM DISSERTATIONS- / THEOLOGISCHEN ZWEITFACH 

1.  DP-relevante (Forschungs-) Seminare im Fach des Dissertationsprojekts (DP) (max. 12 ECTS1) 
2. DP-relevante (Forschungs-) Seminare im Vertiefungsfach (für Dr.theol.) (max. 6 ECTS) 

II: TEILNAHME AM WISSENSCHAFTS- UND/ODER LEHRBETRIEB 

3.  Wissenschaftliche Publikationen (max. 8 ECTS) 
 - Rezension eines wissenschaftlichen Werkes (2–3 ECTS) 
 - Artikel in einer wissenschaftlichen Zeitschrift oder einem Sammelband (2–4 ECTS) 
 - (Mit-)Herausgabe eines Sammelbandes (max. 4 ECTS) 

   [Bewertung je nach realistischer Workload-Einschätzung und Vorschlag des/der Betreuers/Betreuerin] 

4. Internationale Kongresse (Dokumentation durch Teilnahmebestätigung) (max. 6 ECTS) 
 - Teilnahme an einer solchen Tagung (eintägig 1 ECTS / mehrtägig 2 ECTS) 
 - Teilnahme und Präsentation des DP oder Vortrag (max. 4 ECTS) 
 - Hauptreferat (4–5 ECTS) 

5. Teilnahme an Veranstaltungen der VDTR (Dokumentation durch VDTR) (max. 8 ECTS) 
 - Teilnahme & Moderation bzw. Reflexion am Open Research Day (1 ECTS) 
 - Teilnahme & Präsentation am Open Research Day (2 ECTS) 
 - Teilnahme an & Moderation bzw. Reflexion in der Master Class (2 ECTS) 
 - Teilnahme an & Präsentation in der Master Class (2–3 ECTS) 
 - Peer Activities, Lecture-Series, Workshops, Präsentation des Exposés oder von Teilergebnissen 

 des DPs auf Doktorats-Workshop der VDTR u.a. (1–3 ECTS) 
[Bewertung je nach realistischer Workload-Einschätzung durch VDTR] 

6. Aktive Teilnahme an einem Tutorial zur Einübung des wissenschaftlichen Arbeitens (in Zusam-
menarbeit mit der VDTR) (1 ECTS) 

7. für Doktorand/innen speziell angebotene Seminare (z.B. „Themen und Thesen aktueller theologi-
scher Forschung“, „Theologie biographisch“) (5–6 ECTS) 

8. Aktive Teilnahme an BeST Wien als Standberater/in (1 ECTS) 

9.  Eigenständige Lehre oder relevante Mitwirkung an einer Lehrveranstaltung oder Absolvierung ei-
nes Seminars/Kurses in Hochschuldidaktik (max. 6 ECTS) 
[Bewertung je nach realistischer Workload-Einschätzung] 

 

Die Kontrolle der Umsetzung erfolgt durch den DSPL im Zuge der Auflagen-Erteilung, der FÖP, v.a. 
aber der Dissertationsvereinbarung (DV). 
Anzustreben ist im Rahmen des DPs mindestens eine wissenschaftliche Publikation. 
Liegt keine Verlagszusage zur Veröffentlichung der Dissertation vor, so soll jedenfalls ihre Online-Zu-
gänglichkeit gewährleistet werden. 

Prüfungspass: Am Prüfungspass sind jene Leistungen gemäß dieser Richtline im Ausmaß von 20 
ECTS einzutragen, die für den Abschluss des Studiums herangezogen werden sollen. Mehr als 20 
ECTS sind im Curriculum nicht vorgesehen und daher auch nicht im Prüfungspass anzugeben. Der 
genehmigte Prüfungspass ist Voraussetzung für die Anmeldung zur Abschlussprüfung. 
Die Abgabe von „Leistungsübersichten“ zu den Fortschrittsberichten entfällt mit sofortiger Wirkung! 

 

Inkrafttreten: Diese Regelung gilt ab sofort rückwirkend.2 Bereits genehmigte Prüfungspässe bleiben 
     gültig. 

 
1 In begründeten Fällen kann der DSPL auch mehr ECTS aus dem Bereich I anerkennen. 
2 Ungeachtet der Regelungen der vor dem 1.10.2019 Zugelassenen mit einer DV („Altes“ Doktorats-Curriculum). 
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AUFLAGENGEBARUNG i.V.m. der STUDIENZULASSUNG 

(v.a. wichtig für den/die Betreuer/in) 
 
Regelfall: Vom Curriculum gefordert sind sowohl für das Doktoratsstudium als auch für das PhD-Stu-
dium allgemein 20 ECTS. 
Auflagen Doktoratsstudium: Bis zu 30 ECTS bei fehlendem Lizentiat in Theologie (= nicht änderbare 
Vorgabe auf Grund entsprechender relevanter kirchlicher Bestimmungen i.V.m. einem Kanonischen 
Doktoratsstudium). 
Auflagen PhD: Je nach theologischer Vorbildung von 0 bis 60 ECTS. 

Richtwert für das Doktorat Kath. Theologie: Bei Vorliegen der klassischen theologischen Vorbil-
dung / Grundausbildung an (staatlichen) Universitäten (Mag.theol., Dipl.-Theol. oder gleichwertig) 
mit 300 ECTS katholisch-theologische LV und Diplomarbeit aus einem Fachbereich des theologischen 
Fächerkanons als Vorbereitung auf eine Zulassung zum Doktoratsstudium, sind Auflagen i.d.R. von 
18–24 ECTS erforderlich. 

Richtwert für das PhD-Studium Theological Studies (Catholic): Auflagen nur im Fall eines absol-
vierten Studiums (Master-/Diplomstudium) abseits des Dissertationsprojekts (DP)3. D.h. 0 ECTS z.B. 
mit Abschluss des Masterstudiums Lehramt mit UF Katholische Religion und theologischer Masterar-
beit im DP-Fach; bis 60 ECTS ohne jegliche theologische Vorbildung; 30 ECTS z.B. mit nicht-theolo-
gischem Master-/Diplomabschluss + Bachelor Lehramt Theologie etc. 
Bei der Zulassung von Interdisziplinären Projekten ohne jegliches theologisches Basisstudium bleibt 
die bisherige Regelung aufrecht (s. Anhang). 
 

AUFLAGEN-LEISTUNGEN via ZULASSUNGSBESCHEID (v. Doktorand/innenzentrum) 
(= bis zu 30 ECTS) 

 ▪  Anrechnung von „Überschüssen“ voriger theologischer Studien: Leistungen im DP-Fach kön-
nen voll angerechnet werden. 

▪  DP-relevante Auflagen: im Fall von akademischen Abschlussarbeiten (Diplom, Master) in einer 
anderen theol. Disziplin sind 2–4 (Forschungs-)Seminare im DP-Fach vorzusehen, in Rücksprache 
mit dem/der Betreuer/in. 

▪  DP-unterstützende Auflagen: Bei Bedarf bestehende oder neu konzipierte Lehrveranstaltungen 
für Doktorand/innen (Doctoral Workshop; Übung „Praxis des wissenschaftlichen Arbeitens“). 

➔ In Rücksprache mit dem/der Betreuer/in legt der DSPL im Auflagen-Bescheid fest, welche Aufla-
gen schon vor (!) der Fakultätsöffentlichen Präsentation (FÖP) des DPs absolviert sein müssen 
(= unmittelbar DP-relevante Auflagen). 

NB: Zulassungsauflagen (= „Ergänzungsprüfungen“) sind nicht Teil des Doktoratsstudiums/Doktorats-
curriculums und scheinen daher nicht am Abschlusszeugnis auf! Sie sind zusätzlich zu den gemäß 
Curriculum zu absolvierenden Leistungen zu erbringen. 

_____________ 

DSPL = (Vize-)Doktorats-Studien-Programmleiter/in. 
DP = Dissertations-Projekt. 

 
3 15 (14) Fachbereiche an der KTF Wien: Interkulturelle Religionsphilosophie, Sozialethik, Religions-
wissenschaft, Alttestamentliche Bibelwissenschaft, Neutestamentliche Bibelwissenschaft, Theologie und 
Geschichte des Christlichen Ostens, Kirchengeschichte, Theologische Grundlagenforschung, Liturgiewis-
senschaft und Sakramententheologie, Dogmatik u. Dogmengeschichte, Theologische Ethik, Kirchenrecht u. 
Religionsrecht, Pastoraltheologie und Kerygmatik, Religionspädagogik u. Katechetik, (Theologie der Spiri-
tualität). 
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